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Die Gesellschaft im Wertewandel – jüngste Forschungsergebnisse
aus: Prof. Dr. Opaschowski, BAT-Stiftung Sept. 2010

Krisenzeiten (z.B. Wirtschafts- und Umweltkrise, Maßlosigkeit und 
Missmanagement, unsichere Jobs, Einkommen, Rente) fördern 
Sehnsucht nach sozialer Geborgenheit, materieller Sicherheit und
Zusammenhalt quer durch alle Berufs-, Alters- und Sozialschichten:

•Rückzug des Wohlfahrtsstaates fördert bürgerschaftliches Handeln

•Vorsorge für die Zukunft wird Leitmotiv

•Intakte Beziehungen werden wichtiger als materielle Güter

•Rückbesinnung auf die Komplexität Familie

•Freunde werden zu „Wahlfamilien“ und „Wahlverwandtschaften“

•Vertrauen, Verantwortung, Verlässlichkeit = neue Tugenden
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Die Gesellschaft im Wertewandel – jüngste Forschungsergebnisse
Dr. Albrecht Göschel, ehm. Vorsitzender Forum gemeinschaftliches Wohnen (FGW.e.V.)

•Notstandsdenken zwingt zum Selbsthilfe-Handeln

•Informelles Engagement ersetzt zunehmend institutionelles Engagement

•Nachbarschaftshilfe mit Sinnorientierung auf dem Vormarsch

•Kalkulierte Hilfsbereitschaft in neuen Solidargemeinschaften:
„Ich helfe Dir, damit auch Du mir hilfst!“

•Bürger belohnen sich selbst mit Talentetausch -
jenseits von Moral und Nächstenliebe (es macht Spaß, gebraucht zu werden! )
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Von der Kreisverwaltung Germersheim unterstützt:
Projektentwicklung mit Hilfe des Toolkatalogs –
die besten Ideen aus vielen Beispielprojekten als Praxisleitfaden veröffentlicht

ILE-

Integrierte Ländliche Entwicklung
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Die Tool-Methode als neues Planungsinstrument
Ausgewählte Einzelideen (Tools) aus umgesetzten Projekten + Ideen der Beteiligten 
(Joker) bilden Bausteine für die Kreation eines individuellen neuen Projektes.  
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Die Tool-Methode als neues Planungsinstrument
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Die Workshops – August und September 2008

Ansätze im Ländlichen Raum 

Interessierte VertreterInnen aus dem  gesamten Landkreis testen die Tool-Methode

ILE-

Integrierte Ländliche Entwicklung
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Zentrales Ergebnis Kreisrahmenkonzept LK Germersheim 2009

„Zukunftsgerechte Wohnformen“

Toolbox mit 50 Maßnahmen aus 4 Themenfeldern:

A)  Leben und Wohnen

B)  Infrastruktur und Freiraum

C)  Allen gerechte Dienstleistungen und Services

D)  Kommunikation und Gemeinschaft

Ansätze im Ländlichen Raum 

ILE-

Integrierte Ländliche Entwicklung
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A)  Leben und Wohnen

ZAG – Wohnen am Hofgarten
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Komm-In-Center 
Sternenfels

B) Infrastruktur+Freiraum

Ansätze im Ländlichen Raum 
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Nachbarschaftshilfe Mikado e.V. 
Balgheim, Deilingen, Denkingen, Frittlingen

C) Allen gerechte Dienstleistungen + 
Services

Ansätze im Ländlichen Raum 
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Haus Schönle 
Weikersheim

D) Kommunikation und      
Gemeinschaft

Ansätze im Ländlichen Raum 
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Von der Toolkarte zum Projekt: Anwesen Schön in Rheinzabern
Chance für das Modell eines Mehrgenerationen-Wohnens

Beispiel 1
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Von der Toolkarte zum Projekt: Anwesen Schön in Rheinzabern
Chance für das Modell eines Mehrgenerationen-Wohnens
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i3-Community© Enzklösterle: 
Ein Hotel aus den 70er Jahren, 42 Zimmer, ein schöner Park, aber keine Zukunft. 
Die Idee: Gemeinschaftlich Wohnen im Ferienort!

Beispiel 2
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i3-Community© Enzklösterle: 18 Wohneinheiten + Gemeinschaftsbereich 
energetisch saniert – optisch und funktional aufgewertet
Grünenwald Heyl. Architekten+
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i3-Community© Enzklösterle: 18 Wohneinheiten unter dem Dach einer 
Kommanditgesellschaft  (Regine Erhard & Co. KG)
Grünenwald Heyl. Architekten+
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i3-Community© Enzklösterle: 18 Wohneinheiten unter dem Dach einer 
Kommanditgesellschaft  (Regine Erhard & Co. KG) 
Grünenwald Heyl. Architekten+

I3-Community Enzklösterle 
Preisträger im Landeswettbewerb 
2012:
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i3-Community© Enzklösterle: 18 Wohneinheiten unter dem Dach einer 
Kommanditgesellschaft  (Regine Erhard & Co. KG) 
Grünenwald Heyl. Architekten+
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i3-Community© Enzklösterle: Einweihungsfest am 5.Oktober 2013
Grünenwald Heyl. Architekten+
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i3-Community© Kirchheim am Ries: „Gemeinsam Wohnen im Klosterhof“ 
Umnutzung denkmalgeschützter ehem. Klosterbrauerei 
ca. 20 Wohneinheiten + Gemeinschaftsbereiche

Beispiel 2:
Beispiel 3
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Umnutzung denkmalgeschützter ehem. Klosterbrauerei 
ca. 20 Wohneinheiten + Gemeinschaftsbereiche
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i3-Community© Kirchheim am Ries: „Gemeinsam Wohnen im Klosterhof“ 
Umnutzung denkmalgeschützter ehem. Klosterbrauerei 
ca. 20 Wohneinheiten + Gemeinschaftsbereiche
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i3-Community© Kirchheim am Ries: „Gemeinsam Wohnen im Klosterhof“ 
Begine Schwester Brita Lieb hält Eröffnungsvortrag zur Ausstellung 
„Gemeinsam Wohnen“ des Forum Gemeinschaftlich Wohnen e.V.

Beispiel 2:
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i3-Community© Kirchheim am Ries: „Gemeinsam Wohnen im Klosterhof“ 
Sommerliches InteressentInnen-Treffen 2013 im wunderbaren Garten mit 
Landschaftsblick

Beispiel 2:
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Das Grundstück für ALLENgerechtes Wohnen Burgrieden

Beispiel 4
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Burgrieden – Kempten – Ulm – und zurück 
Bürger, Mitglieder des Gemeinderats und der Bürgerstiftung Burgrieden
mit der BauWohnberatung Karlsruhe auf Informationsfahrt am 02. Juli 2011
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Ausstellungseröffnung + Vortrag + Diskussion:
Zukunftsgerechte Wohn- und Lebensmodelle im Ländlichen Raum
Über 70 Burgriedener Bürger folgten am 15. September der Einladung !
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Workshop mit Toolkarten als Ideen- und Planungsinstrument
Beispiel Kategorie B: Arbeiten in der Gruppe Services + Kommunikation
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Workshop mit Toolkarten als Ideen- und Planungsinstrument
Gegenseitige Vorstellung der Ergebnisse:
Gruppe A - Bauen + Freiraum;                     Gruppe B – Nutzungen und Services
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Das vorgeschlagene Bebauungskonzept mit Berücksichtigung aller Wunschtools
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Preis und Sonderanerkennung  
Landeswettbewerb 2012:

Atrium
Perspektive Hofhäuser
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Modell des Gesamtprojekts, neue Broschüre und neue Tragetasche: „Ich bin dabei!“
Gesundheitstag am 3. November 2013
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Kommunen müssen sich gegenüber gemeinschaftlichen Wohnformen 
öffnen ���� wichtige Aufgabe einer kommunalen Zukunftssicherung!

- durch Öffentlichkeitsarbeit und politische Willensbildung 
Schaffung eigener Trägerstrukturen

- durch Eigeninitiative � z. B. Bürgerstiftung, Aktivierung 
bürgerschaftl. Engagement (Dorfladen, Tauschbörse...)

- durch Sicherung geeigneter Areale im alten Ortsbereich
und in Neubaugebieten (Kirchliche Immobilien !!!)

- durch Steuerung der inhaltlichen Anliegen

- durch Förderung lokaler Projektgruppen und Initiativen

- durch ausreichende Optionszeiten für 
Generierungsprozesse

Erfolgskriterien 1
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- Intensive und engagierte Informations- und Kommunikationsleistung
Vorträge, Ausstellungen, Ideenworkshops, Medienarbeit

- Qualifizierung und Kompetenzerhöhung aller am Prozess beteiligten
Ziel: Bessere Ergebnisse und Identifikation mit der Entscheidungsfindung

- Langfristiges Engagement und Durchhaltevermögen auf allen Seiten
Wohnprojekte benötigen längere (An-)Laufzeiten, (3 – 5 Jahre),

- Berücksichtigung aller Generationen bei der Projektgestaltung
Auch Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird zunehmend in Wohn-
projekten – auch im ländlichen Raum – realisiert

- Einschaltung mit der Thematik erfahrener professioneller Fachexperten
Information, Planung, Moderation + Steuerung,
Finanzierung, Rechtsform...

Erfolgskriterien 2



Rahmenbedingungen, die Menschen ermutigen und befähigen,
sich vor Ort zu engagieren

- Intensive und engagierte Informations- und Kommunikationsleistung
Vorträge, Ausstellungen, Ideenworkshops, Medienarbeit

- Qualifizierung und Kompetenzerhöhung aller am Prozess beteiligten
Ziel: Bessere Ergebnisse und Identifikation mit der Entscheidungsfindung

- Langfristiges Engagement und Durchhaltevermögen auf allen Seiten
Wohnprojekte benötigen längere (An-)Laufzeiten, (3 – 5 Jahre),

- Berücksichtigung aller Generationen bei der Projektgestaltung
Auch Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird zunehmend in Wohn-
projekten – auch im ländlichen Raum – realisiert

- Einschaltung mit der Thematik erfahrener professioneller Fachexperten
Information, Planung, Moderation + Steuerung,
Finanzierung, Rechtsform...

- und immer wieder: Feiern der erreichten Erfolge!!!

Erfolgskriterien 2
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> Feiern > Träumen > Planen > Handeln > Feiern > Träumen > Planen > Handeln > Feiern >    

Dragon Dreaming als Projektmethode
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Umzug zum 100-jährigen Jubiläum des Kreismusikfests  in Burgrieden – der Zweispänner 
der Bürgerstiftung
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Umzug zum 100-jährigen Jubiläum des Kreismusikfests  in Burgrieden – der Zweispänner 
der Bürgerstiftung
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Umzug zum 100-jährigen Jubiläum des Kreismusikfests  in Burgrieden – der Zweispänner 
der Bürgerstiftung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


